
 

Gute Beispiele zur Gestaltung der  
vorbereitenden Unterrichtseinheit (vUE) 
 

Die vorbereitende Unterrichtseinheit (vUE) ist an den Schulen verbindlich  
umzusetzen und Teil der Praxisphase. Für die zielgruppengerechte Präsentation 
werden im weiteren Verlauf Beispiele für gute Praxis dargestellt.   
 
Interaktive Abschnitte 
 

Da die zu vermittelnden Inhalte recht umfangreich sind, empfehlen wir bei der Gestaltung der vUE 
möglichst aktivierende Phasen einzuplanen. Diese werten die Unterrichtseinheit auf und helfen da-
bei, Motivation und Interesse der Schüler*innen zu erhalten. Mögliche (kurze) Sequenzen können in 
Form von Aufstellübungen, Rätseln oder Kreativaufgaben eingebunden und mit zu vermittelnden 
Inhalten verknüpft werden.  
 

a. Spielerische Aufgabe 

 
TABU mit Kompetenzbegriffen 
Die Klasse wird in zwei Gruppen eingeteilt, die gegeneinander spielen.  

Jede Gruppe benennt eine Person, die der eigenen Gruppe Begriffe erklärt. 

Die Begriffe stehen auf Karten, auf denen zugleich Wörter stehen, die beim 

Erklären des gesuchten Begriffs nicht verwendet werden dürfen.  

Ziel ist es, in einer vorgegebenen Zeit möglichst viele Begriffe zu erklären.  

 

Die jeweils andere Gruppe hat die Aufgabe, darauf zu achten, dass die erklä-

rende Person nicht doch ein „verbotenes Wort“ verwendet. Sie kennen also 

die Begriffe, die auf den Karten stehen. 

 

Eigenschaften versenken (Quelle: BOP-Programm) 
Um die Schüler*innen spielerisch an das Thema Kompetenzen heranzuführen, eignet sich die Übung 

„Eigenschaften versenken“. Ziel der Übung ist es außerdem, die Jugendlichen für Selbst- und 

Fremdwahrnehmung zu sensibilisieren. 

Link: Eigenschaften versenken 

 

 

b. Soziometrische Aufstellungen mit thematischem Bezug 

Schüler*innen stellen sich im Raum auf einer gedachten Linie (z. B. von „stimmt gar nicht“ bis 
„stimmt total“) oder auch in Ecken des Raumes.  

Diese Aufstellungen können einzeln oder mehrfach nacheinander durchgeführt werden und in der 
Thematik variieren. Beispiele sind in der Tabelle aufgeführt.  

Dabei sollte der Bezug zur Beruflichen Orientierung bzw. zur Potenzialanalyse hergestellt werden.  

 

 

 
 

Begriff: 
Kommunikations- 

fähigkeit 
 

TABU: 
Sprechen 

Reden 
Fragen 

https://www.berufsorientierungsprogramm.de/bop/de/potenzialanalyse/einfuehrung-pa/einfuehrung-pa_artikel.html?nn=762268#doc762272bodyText2
https://www.berufsorientierungsprogramm.de/bop/de/potenzialanalyse/einfuehrung-pa/einfuehrung-pa_artikel.html?nn=762268#doc762272bodyText2


 

Thema Aufgabenstellung Auswertung 

Berufswunsch Stellt euch bitte dort auf, wo ihr euch 
eher zuordnet würdet: 
▪ Ich habe schon einen konkreten 

Berufswunsch vs. Ich habe noch 

keinen Plan. 

▪ Ich bin ein Teamplayer vs. Ich ar-

beite lieber allein. 

z.B.: Viele haben sich (x,y) zugeordnet. So 

oder so ähnlich ist es fast in jeder Klasse. 

Deshalb beginnt in Klasse 7 oder 8 die Be-

rufliche Orientierung und startet mit der 

Potenzialanalyse.  

Einzelne Schüler*innen können kurz befragt 

werden, warum sie sich zur Gruppe X oder Y 

zugeordnet haben. 

Hobby Welcher Gruppe würdet ihr euch zu-
ordnen, die euer liebstes Hobby re-
präsentiert. 
▪ sportliche Betätigung 

(z.B. Reiten, Fußball, Turnen, Rad-
fahren…) 

▪ künstlerische Betätigung 
(Malen, Tanzen, Chor, Instru-
ment…) 

▪ Lesen/social media/gaming 
 

z.B.:  

▪ Welche Kompetenzen erwirbt oder er-
weitert jemand mit diesem/jenem 
Hobby? 

▪ Wo werden diese Kompetenzen ge-
braucht? 

 

Kompetenzen 
Stärken 
Eigenschaften 

Stellt euch zu der Kompetenz, die ihr 
bei euch am stärksten einschätzt. Wo 
würdest du dich am ehesten zuord-
nen?  
(Material: A3-Blätter mit Kompetenz-
begriffen) 

z.B. Viele (wenige, keiner) haben sich zur 

Kompetenz „XYZ“ gestellt.  

▪ Was genau ist damit gemeint? 
▪ In welchen Bereichen ist diese Kompe-

tenz/Stärke besonders wichtig?  
 

 
 
 
c. Hangman-Spiel zur Aktivierung 

Die Schüler*innen sollen im Hangman-Spiel ein Kompetenzmerkmal erraten, das an der Tafel steht, 
indem reihum Buchstaben vorgeschlagen werden. Für jeden falschen Buchstaben wird ein Teil des 
Galgenmännchens gezeichnet. Ziel ist es, das Wort zu erraten, bevor das Galgenmännchen vollstän-
dig ist.  

Das erratene Kompetenzmerkmal kann besprochen werden, Berufe oder Berufsfelder gefunden wer-
den, in denen das Kompetenzmerkmal wichtig ist.  

 


